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Post-Doc Research Fellowships (eikones, CH)

Helen Dunkel

Die Fellowships (Stipendien) richten sich an junge Post-Doc
ForscherInnen, die für eine Zeit von 1-3 Monaten bei eikones ein
eigenes Forschungsprojekt bearbeiten möchten, das sich an die
Forschungsschwerpunkte von eikones anschliesst.
NachwuchswissenschaftlerInnen aus dem Bereich der Geistes- und
Sozialwissenschaften sowie anderen Disziplinen mit einschlägigen
Fragestellungen zum Thema Bild werden eingeladen, sich mit einer
kurzen Projektskizze zu bewerben (vgl. www.eikones.ch >
Bewerbungsformular).

Die Fellowships werden in der Zeit zwischen dem 15. September 2010 und
30. Mai 2011 vergeben. eikones stellt einen Arbeitsplatz mit EDV und
Internet-Zugang zur Verfügung. Eine aktive Teilnahme an den
Veranstaltungen des Projektes sowie die tägliche Anwesenheit werden
erwartet.

Forschungsvorhaben sollen folgenden Kriterien entsprechen:

- thematischer Zusammenhang mit einem der Forschungsschwerpunkte von eikones
- Zur Klärung der Anschlussfähigkeit der Projektidee sollte vor der
Bewerbung mit einer/einem dem Thema nahestehenden WissenschaftlerIn
von eikones Kontakt aufgenommen werden.
- Verortung der eigenen Forschungsarbeit im Kontext der
internationalen Debatte
- klare methodische und interdisziplinär ausgerichtete Ansätze
- Maximalalter der KandidatInnen: 35 Jahre

eikones ist sowohl an Anträgen mit theoretischen Fragestellungen
interessiert wie auch an Projekten, die empirische Forschung mit
theoretischer Reflexion verbinden.

Bewerbungen können in englischer oder deutscher Sprache eingereicht
werden. Mögliche Arbeitssprachen sind D, E, F, I.

Die Anträge für Research Fellowships werden einem internen
Auswahl-Verfahren unterzogen. Die KandidatInnen werden 4-6 Wochen nach
dem Bewerbungstermin über den Entscheid benachrichtigt.

Termin für die Bewerbung: 15. Mai 2010
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